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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Harald Güller, Inge Aures, Florian von Brunn, Margit Wild, Klaus 
Adelt, Annette Karl, Natascha Kohnen, Ruth Müller, Markus Rinderspacher, 
Florian Ritter, Stefan Schuster SPD 

Haushaltsplan 2019/2020; 
hier: Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände für Zwecke des ÖPNV 
 (Kap. 13 10 Tit. 633 81) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Kap. 13 10 (Allgemeine Finanzzuweisungen usw.) wird der Ansatz im Tit. 633 81 
(Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände für Zwecke des öffentlichen Per-
sonennahverkehrs) im Jahr 2019 von 94.300,0 Tsd. Euro um 10.000,0 Tsd. Euro auf 
104.300,0 Tsd. Euro und im Jahr 2020 von 94.300,0 Tsd. Euro um 50.000,0 Tsd. Euro 
auf 144.300,0 Tsd. Euro angehoben. 

 

 

Begründung: 

Die Gemeinden und Gemeindeverbände leisten Planung, Organisation und Sicherstel-
lung des allgemeinen öffentlichen Personennahverkehrs im eigenen Wirkungskreis. Sie 
führen diese Aufgaben in den Grenzen ihrer Leistungsfähigkeit durch. Der Freistaat 
Bayern muss die ÖPNV-Aufgabenträger bei deren Bemühungen im Rahmen der 
ÖPNV-Zuweisungen deutlich besser unterstützen. Die Zuweisungen sind für Zwecke 
des allgemeinen öffentlichen Personennahverkehrs bestimmt. Somit können beispiels-
weise die Kosten für den laufenden Betrieb von den Gemeinden und Gemeindeverbän-
den planungssicherer kalkuliert und leichter Leistungserweiterungen vorgenommen 
werden. 

Bayern braucht die Verkehrswende hin zu einer umwelt- und klimafreundlichen Mobili-
tät, die für jeden erschwinglich ist. In Zukunft wird der Öffentliche Personennahverkehr 
(ÖPNV) eine immer größere und wichtigere Rolle bei den Verkehrsträgern einnehmen. 
Mit einem attraktiven Ausbau des ÖPNV kann auch verstopften Straßen und Staus vor-
gebeugt werden und so ein Verkehrskollaps – gerade in den Ballungsräumen – verhin-
dert werden. 

Im ländlichen Raum weist der ÖPNV nach wie vor erhebliche Defizite bei Abdeckung 
und Taktung auf, die es zu beheben gilt. Auch in den Ballungsräumen muss die Abde-
ckung durch den ÖPNV verbessert werden. Gerade dort muss auch Überlastung und 
Ausfällen in Zukunft besser vorgebeugt werden. 

Die Koalition aus CSU und FREIEN WÄHLERN hat in ihrem Koalitionsvertrag Forde-
rungen der SPD aufgenommen und versprochen „für die großen Städte München, Nürn-
berg/Fürth/Erlangen, Augsburg, Regensburg, Ingolstadt und Würzburg auf Dauer ein 
365-Euro-Jahresticket ein[zu]führen.“ Nachdem im vorliegenden Haushaltsentwurf der 
Staatsregierung eine Erwähnung dieses Zieles nicht enthalten ist, sollen Mittel auch aus 
diesem Haushaltstitel mit dazu genutzt werden können, hier in eine Umsetzung von 
365-Euro-Jahrestickets einsteigen zu können. Wichtig ist dabei, dass es nicht zu starren 
Tarif-Grenzen an den jeweiligen Stadtgrenzen kommt. 365-Jahrestickets sind dabei 
auch im Hinblick auf das längerfristige Ziel eines kostenlosen ÖPNV zu sehen. 
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Die mit den Änderungsanträgen der SPD geforderte deutliche Erhöhung der Mittel für 
den ÖPNV ist die erforderliche Voraussetzung einer erfolgreichen Weichenstellung für 
eine nachhaltige Verkehrswende in Bayern. Die aus dem Kraftfahrzeugsteuerersatzver-
bund in diesem Tit. bereitgestellten Mittel reichen dafür nicht aus, die Ansätze müssen 
darüber hinaus erhöht werden. 

 



Beschlussempfehlung mit Bericht 18/1778 des HA vom 11.04.2019

Da dieses Dokument größer als 1 MB ist, wird es aus technischen Gründen nicht in die

Vorgangsmappe eingefügt.

Download dieses Dokuments hier

https://www.bayern.landtag.de/www/ElanTextAblage_WP18/Drucksachen/Folgedrucksachen/0000000001/0000000329.pdf
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

 

Die nachstehend genannten Änderungsanträge 
zum Epl. 13 werden abgelehnt:   

1. Änderungsantrag der Abgeordneten Katha-
rina Schulze, Ludwig Hartmann, Markus 
(Tessa) Ganserer u.a. und Fraktion (BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN) 

Haushaltsplan 2019/2020; 

hier: Keine Finanzmittel für Stadtautobahn 
Franken-Schnell-Weg (FSW) 

(Kap. 13 03 Tit. 883 05) 

Drs. 18/1370   

2. Änderungsantrag der Abgeordneten Katha-
rina Schulze, Ludwig Hartmann, Tim Par-
gent u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Haushaltsplan 2019/2020; 

hier: Verstärkung von Investitionsmaßnah-
men Fraktionsreserve streichen 

(Kap. 13 03 Tit. 893 06) 

Drs. 18/1371   

3. Änderungsantrag der Abgeordneten Katha-
rina Schulze, Ludwig Hartmann, Tim Par-
gent u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Haushaltsplan 2019/2020; 

hier: Subventionierung der Forschungsstif-
tung beenden 

(Kap. 13 03 Tit. 894 07) 

Drs. 18/1372   

4. Änderungsantrag der Abgeordneten Katha-
rina Schulze, Ludwig Hartmann, Claudia 
Köhler u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Haushaltsplan 2019/2020; 

hier: Resteeinzug 

(Kap. 13 03 neuer Tit.) 

Drs. 18/1373   

5. Änderungsantrag der Abgeordneten Katha-
rina Schulze, Ludwig Hartmann, Johannes 
Becher u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Haushaltsplan 2019/2020; 

hier: Erhöhung der Mittel für Bedarfszuwei-
sungen/Stabilisierungshilfen an Kom-
munen  

(Kap 13 10 Tit. 613 31) 

Drs. 18/1374   

6. Änderungsantrag der Abgeordneten Katha-
rina Schulze, Ludwig Hartmann, Dr. Markus 
Büchler u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Haushaltsplan 2019/2020; 

hier: ÖPNV-Zuweisungen erhöhen 

(Kap. 13 10 Tit. 633 81) 

Drs. 18/1375   

7. Änderungsantrag der Abgeordneten Katha-
rina Schulze, Ludwig Hartmann, Johannes 
Becher u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Haushaltsplan 2019/2020; 

hier: Straßenausbaupauschalen an Ge-
meinden gemäß Art. 13h BayFAG auf-
stocken  

(Kap 13 10 Tit. 883 06) 

Drs. 18/1376   
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8. Änderungsantrag der Abgeordneten Katha-
rina Schulze, Ludwig Hartmann, Dr. Markus 
Büchler u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Haushaltsplan 2019/2020; 

hier: Umschichtung der Entflechtungsmittel 
zugunsten des ÖPNV  

(Kap. 13 10 Tit. 883 08 und Tit. 883 09) 

Drs. 18/1377   

9. Änderungsantrag der Abgeordneten Katha-
rina Schulze, Ludwig Hartmann, Dr. Markus 
Büchler u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Haushaltsplan 2019/2020; 

hier: Investitionshilfen an Gemeinden und 
Gemeindeverbände  

(Kap. 13 10 Tit. 883 81) 

Drs. 18/1378   

10. Änderungsantrag der Abgeordneten Katha-
rina Schulze, Ludwig Hartmann, Ursula 
Sowa u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Haushaltsplan 2019/2020; 

hier: Lebensraum Schule: Schulen und Be-
rufsschulen sanieren, mehr Platz für 
Schülerinnen und Schüler schaffen 

(Kap. 13 10 Tit. 883 11, Tit. 883 12,  
 Tit. 883 13 und Tit. 883 15) 

Drs. 18/1379   

11. Änderungsantrag der Abgeordneten Katha-
rina Schulze, Ludwig Hartmann, Martin 
Stümpfig u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN) 

Haushaltsplan 2019/2020; 

hier: Energetische Sanierung kommunaler 
Gebäude 

(Kap. 13 10 neuer Tit.) 

Drs. 18/1380   

12. Änderungsantrag der Abgeordneten Katrin 
Ebner-Steiner, Christoph Maier und Fraktion 
(AfD) 

Haushaltsplan 2019/2020; 

hier: Zuschüsse und sonstige Ausgaben für 
den laufenden Betrieb an den privaten 
Träger der Kinderbetreuungseinrich-
tung im staatseigenen Gebäude Mün-
chen, Reitmorstr. 29 

(Kap. 13 03 Tit. 684 02) 

Drs. 18/1431   

13. Änderungsantrag der Abgeordneten Harald 
Güller, Arif Taşdelen, Klaus Adelt u.a. SPD 

Haushaltsplan 2019/2020; 

hier: Steuermehreinnahmen im Staatshaus-
halt durch bessere Personalausstat-
tung in der Steuerverwaltung 

(Kap. 13 01) 

Drs. 18/1359   

14. Änderungsantrag der Abgeordneten Harald 
Güller, Arif Taşdelen, Klaus Adelt u.a. SPD 

Haushaltsplan 2019/2020; 

hier: Streichung Wiederbesetzungssperre, 
Abschaffung pauschaler Stellensper-
ren, verbesserte Beförderungsmöglich-
keiten, höhere Ballungsraumzulage 
und höhere Zulage im Dienst zu un-
günstigen Zeiten 

(Kap. 13 03 Tit. 461 01) 

Drs. 18/1360   

15. Änderungsantrag der Abgeordneten Harald 
Güller, Klaus Adelt, Alexandra Hiersemann 
u.a. SPD 

Haushaltsplan 2019/2020; 

hier: Streichung der Mittel für die Regie-
rungsfraktionen 

(Kap. 13 03 Tit. 893 06) 

Drs. 18/1361   

16. Änderungsantrag der Abgeordneten Harald 
Güller, Klaus Adelt, Alexandra Hiersemann 
u.a. SPD 

Haushaltsplan 2019/2020; 

hier: Rückforderung von Flughafendarlehen 

(Kap. 13 06 neuer Tit.) 

Drs. 18/1362   

17. Änderungsantrag der Abgeordneten Harald 
Güller, Florian von Brunn, Margit Wild u.a. 
SPD 

Haushaltsplan 2019/2020; 

hier: Aufstockung der Zuweisungen an 
kreisfreie Gemeinden zu den Kosten 
der Ämter für Gesundheits- und Veteri-
närwesen gemäß Art. 9 Abs. 1 bis 5 
BayFAG 

(Kap. 13 10 Tit. 633 02) 

Drs. 18/1363   
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18. Änderungsantrag der Abgeordneten Harald 
Güller, Inge Aures, Florian von Brunn u.a. 
SPD 

Haushaltsplan 2019/2020; 

hier: Zuweisungen an Gemeinden und Ge-
meindeverbände für Zwecke des 
ÖPNV 

(Kap. 13 10 Tit. 633 81) 

Drs. 18/1364   

19. Änderungsantrag der Abgeordneten Harald 
Güller, Ruth Waldmann, Doris Rauscher u.a. 
SPD 

Haushaltsplan 2019/2020; 

hier: Solide Investitionsförderung für Bayeri-
sche Krankenhäuser - Sonstige Leis-
tungen nach dem Krankenhausgesetz 

(Kap. 13 10 Tit. 891 72) 

Drs. 18/1365   

20. Änderungsantrag der Abgeordneten Harald 
Güller, Klaus Adelt, Alexandra Hiersemann 
u.a. SPD 

Haushaltsplan 2019/2020; 

hier: Kommunalen Straßenbau stärken 

(Kap. 13 10 Tit. 883 07) 

Drs. 18/1366   

21. Änderungsantrag der Abgeordneten Harald 
Güller, Klaus Adelt, Alexandra Hiersemann 
u.a. SPD 

Haushaltsplan 2019/2020; 

hier: Leistungen nach dem ÖPNV-Gesetz – 
Investitionshilfen an Gemeinden und  
Gemeindeverbände 

(Kap. 13 10 Tit. 883 81) 

Drs. 18/1367   

22. Änderungsantrag der Abgeordneten Harald 
Güller, Florian von Brunn, Arif Taşdelen u.a. 
SPD 

Haushaltsplan 2019/2020;  

hier: Stärkung der Lebensmittelkontrolle bei 
den kreisfreien Städten  

(Kap.13 10 neuer Tit.) 

Drs. 18/1368   

23. Änderungsantrag der Abgeordneten Harald 
Güller, Inge Aures, Florian von Brunn u.a. 
SPD 

Haushaltsplan 2019/2020;  

hier: Versteckte Verschuldung reduzieren: 
Energieeffizienz im Wärmebereich – 
Energetische Sanierung kommunaler 
Gebäude  

(Kap. 13 10 neuer Tit.) 

Drs. 18/1369   

24. Änderungsantrag der Abgeordneten Harald 
Güller, Klaus Adelt, Alexandra Hiersemann 
u.a. SPD 

Haushaltsplan 2019/2020; 

hier: Härtefallfonds Straßenersterschlie-
ßungsbeiträge 

(Kap. 13 03 neuer Tit.) 

Drs. 18/1393   

25. Änderungsantrag der Abgeordneten Harald 
Güller, Klaus Adelt, Alexandra Hiersemann 
u.a. SPD 

Haushaltsplan 2019/2020; 

hier: Rückforderung der Zinsausgaben des 
Freistaates von der BayernLB –  
Die Zinsuhr jetzt anhalten! 

(Kap. 13 60 neuer Tit.) 
Drs. 18/1394   

  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



und Swoboda. Wer ist dagegen? – Das sind die Fraktionen der GRÜNEN, der SPD 

und der AfD. Wer enthält sich der Stimme? – Keine Enthaltung. Das Gesetz ist damit 

so angenommen. Es hat den Titel: "Gesetz zur Änderung des Bayerischen Finanzaus-

gleichsgesetzes und der Bayerischen Durchführungsverordnung Finanzausgleichsge-

setz (Finanzausgleichsänderungsgesetz 2019)".

Wir kommen nun zur Abstimmung über den Einzelplan 13, Tagesordnungspunkt 20. 

Der Abstimmung zugrunde liegen der Entwurf des Haushaltsplans 2019/2020, Einzel-

plan 13, die Änderungsanträge auf den Drucksachen 18/1359 mit 18/1380, 18/1387 

mit 18/1389, 18/1393 und 18/1394 sowie 18/1431 und die Beschlussempfehlung des 

federführenden Ausschusses für Staatshaushalt und Finanzfragen auf Drucksa-

che 18/1778. Der Einzelplan 13 wird vom federführenden Ausschuss für Staatshaus-

halt und Finanzfragen mit den in der Beschlussempfehlung auf Drucksache 18/1778 

aufgeführten Änderungen zur Annahme empfohlen.

Wer dem Einzelplan 13 mit den vom federführenden Ausschuss für Staatshaushalt 

und Finanzfragen vorgeschlagenen Änderungen seine Zustimmung geben will, den 

bitte ich, sich vom Platz zu erheben. – Das sind die Fraktionen der FREIEN WÄHLER 

und der CSU und die Abgeordneten Swoboda (fraktionslos) und Plenk (fraktionslos). 

Wer stimmt dagegen? – Das sind die Fraktionen der AfD, der FDP,

(Zurufe von der CSU und den FREIEN WÄHLERN: Oh!)

der SPD und der GRÜNEN. Enthaltungen? – Sehe ich keine. Damit ist der Einzel-

plan 13 mit den vom Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen vorgeschlage-

nen Änderungen angenommen.

Gemäß § 126 Absatz 6 der Geschäftsordnung gelten zugleich die vom Ausschuss für 

Staatshaushalt und Finanzfragen zur Ablehnung vorgeschlagenen Änderungsanträge 

als erledigt. Eine Liste dieser Änderungsanträge liegt Ihnen vor.

(Siehe Anlage 9)
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Außerdem schlägt der federführende Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen 

in seiner Beschlussempfehlung noch verschiedene Ermächtigungen des Staatsminis-

teriums der Finanzen und für Heimat vor. Im Einzelnen verweise ich wiederum auf die 

Drucksache 18/1778.

Wer dem zustimmen will, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen 

der GRÜNEN, der SPD, der FREIEN WÄHLER, der CSU, der FDP und die Abgeord-

neten Plenk (fraktionslos) und Swoboda (fraktionslos). Wer ist dagegen? – Wer enthält 

sich? – Das ist die Fraktion der AfD. Es ist so beschlossen.

Unter Bezugnahme auf die Beschlussempfehlung des federführenden Ausschusses 

für Staatshaushalt und Finanzfragen, Drucksache 18/1778, weise ich darauf hin, dass 

die Änderungsanträge auf den Drucksachen 18/1387 mit 18/1389 ihre Erledigung ge-

funden haben. Die Beratung des Einzelplans 13 ist damit abgeschlossen.

Wir kommen nun zur Abstimmung über den Entwurf des Haushaltsgesetzes 

2019/2020, Tagesordnungspunkt 21. Der Abstimmung zugrunde liegen die Regie-

rungsvorlage auf Drucksache 18/346, die Änderungsanträge auf den Drucksa-

chen 18/1465 mit 18/1479 und 18/1552 sowie die Beschlussempfehlung des federfüh-

renden Ausschusses für Staatshaushalt und Finanzfragen auf Drucksache 18/1964.

Zuerst ist über den Änderungsantrag der SPD-Fraktion betreffend "Erhöhung der Bal-

lungsraumzulage" auf Drucksache 18/1468 wie beantragt in namentlicher Form abzu-

stimmen. Die Urnen stehen bereit. Wir haben fünf Minuten Zeit zur Verfügung.

(Namentliche Abstimmung von 18:48 bis 18:53 Uhr)

Die Stimmabgabe ist abgeschlossen, und ich bitte darum, die Plätze wieder einzuneh-

men. Das Abstimmungsergebnis wird außerhalb des Plenarsaals ermittelt.

Über die weiteren vom federführenden Ausschuss zur Ablehnung empfohlenen Ände-

rungsanträge ist ebenfalls noch abzustimmen. Die Fraktionen sind übereingekommen, 
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